2 Modul — Extrusion

Von Lat. ,extrudere: hinausdrangen. Extrudieren in Creo Parametric
bedeutet, dass eine in der Ebene erzeugte Skizze mit einem TiefenmaR
versehen wird, sodass ein dreidimensionaler Korper entsteht. Dabei
wird lediglich der Querschnitt des Korpers (rote Flidche) gezeichnet und
anschlieBend das ExtrusionsmaB3 und die Extrusionsrichtung (Pfeil)

festgelegt.

2.1 Warmup - Zeichnen Sie Ihr erstes 3D-Modell in einer Minute!

Erstellen eines neuen Teils

Multifunktionsleiste Datei — Neu

Multifunktionsleiste Startseite —

Wihlen von:

- Typ: Teil

- Untertyp: Volumenkorper

- Name: (z. B.))2 1 Warmup
Linke Maustaste [LMT] auf OK

Neu X
Typ Untertyp

augruppe Massenelement
1] Fertigung

| Zeichnung
£ Format

7| Bericht
-E Diagramm
:o|  Notizbuch
_ﬂj Markierung

Name:  [sJgijeiy]

Ublicher Name:

\/ Standardschablone verwenden

OK Abbrechen

Hinweis: Es diirfen keine Umlaute, Leerzeichen
oder Sonderzeichen verwendet werden.

Wird die Benennung des Teils an dieser Stelle
bereits korrekt angegeben, so ergeben sich keine
Probleme, die z. B. beim Umbenennen vorhan-
dener Teile entstehen kénnen.

© Springer Fachmedien Wiesbaden 2016
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Erstellen einer Extrusion

Multifunktionsleiste Modell —

Es erscheint in der oberen Leiste ein Schaltpult

Modellbaum

Linke Maustaste, also [LMT], auf FRONT. Auf
dieser Ebene wird anschlieBend skizziert.

ooo

o | U= [

Modellbaum

(9 2_1_WARMUP.PRT
L7 RIGHT
£ ToP
Z—»I x PPI__L“.S"E_EEF
% Hier einfiigen

@ 2 profil1

. »
ML Skizze - q El

Skizzierebene parallel zum Bildschirm orientie-
ren

ML Skizze — ’ O

Rechteck erzeugen. Eine mogliche Vorgehens-
weise lautet:

.~ 1) Linke Maustaste (kurz) driicken, also [LMT],

wo dic untere linke Ecke des Rechteckes

liegen soll

A 2) Fldche aufziehen

3) Linke Maustaste (kurz) driicken, also [LMT],
wo die obere rechte Ecke des Rechteckes
liegen soll.

ML Skizze — W

Skizziermodus beenden

Schaltpult — v

Extrusion abschlief3en

Arbeitsfenster

Mittlere Maustaste gedriickt halten, also [MMT]
— Cursor bewegen

ML Datei — 4

Speichern
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2.2 Haufige Fehler in diesem Modul

1. Nicht vollstdndiges Skizzieren des Profilquerschnittes (Hinweise S.13)
2. Vergessen des Materialschnittes (Hinweis S.19)
3. Vergessen wie man manuell bemalit (Hinweis S. 20)

2.3 Flachprofil — Schritt fiir Schritt

Neues Teil erstellen

Wie zuvor auf S.10 erléutert, soll ein weiteres (neues) Teil mit entsprechend neuer Benennung
erstellt werden.

Erstellen einer Extrusion

Im Arbeitsfenster werden die Standardebenen des Mo-
dells angezeigt. Diese sind mit R/IGHT, TOP und
FRONT bei Standardinstallation bzw. -einstellung
bezeichnet.

Da es sich bei Creo Parametric um eine 3D-CAD-
Software handelt, stellen diese drei Ebenen den drei-
dimensionalen Raum dar. Jeder Vorgang steht direkt
oder indirekt in Beziehung zu den Standardebenen.

Im Laufe dieses Buches wird erklirt, wie man weitere
Ebenen in Abhéngigkeit vorhandener Ebenen, Achsen
oder Flachen hinzufiigt.

Multifunktionsleiste Modell — £ Es erscheint in der oberen Leiste ein Schaltpult

e

0 Ak~ 1002¢  [+]7/ C I o/ iifgs / X

Platzierung Optionen Eigenschaften

Bewegen des Mauszeigers iiber die Ebenen bis

Arbeitsfenster FRONT erscheint — [LMT] auf Ebene FRONT

FRONTF3(BEZUCSEBENE)
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ML Skizze — ,-'_'._.ﬂ Skizzierebene parallel zum Bildschirm orientieren

Es offnet sich der sog. Skizziermodus. Die Skizzierebene ist die zuvor gewdihlte
Bezugsebene oder Bezugsfléache.

Der Profilquerschnitt bzw. die gezeichnete Fliche wird in zweidimensionaler Ebene skiz-
ziert und erst anschlieBend durch Extrusion bzw. der Vergabe eines Tiefenmales zu einem
Volumenkorper.

Die Ebenen TOP und RIGHT sind bei zuvor gewahlter Ebene FRONT automatisch als Refe-
renz gewahlt. Referenzen werden als Strichlinien dargestellt und kénnen als Bezug in der
Skizze verwendet werden. Der Schnittpunkt der Referenzlinien ist der Mittelpunkt der
Skizze.

Hinweis zur Orientierung im Skizziermodus:
Die Zoomfunktion im Skizziermodus ist die gleiche wie im 3D-Modus.

+ . . . oo
: h,EI — Skizzierebene parallel zum Bildschirm orientieren

o — Neu einpassen des Objekts auf dem Bildschirm

Hinweis zum Erstellen der Skizze:

Die Skizze muss immer Bezug zu mind. einer Ebene, Achse oder Kérperkante haben.

In der Skizze sollen die Mafie verwendet werden, die fiir die spdtere Zeichnung bendtigt
werden.

Hinweis zum Verlassen des Skizziermodus‘ bei der Erzeugung eines Volumenkorpers:
Der Skizziermodus kann nur verlassen werden, wenn die Kontur vollstindig geschlossen
ist, keine Linien tiberstehen und sich keine Linien tiberlagern.

Eine Ubersicht moglicher Fehler ist in der folgenden Abbildung dargestellt:

nicht oder nicht eindeutig geschlossene Kontur {Therlagerung

vielfache geschlossene Linien, die

offene Enden iiberstchende Linien Konturen fibereinander licgen
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Ausblenden von Beziigen

SRR N AE 100 Vi b
e (&lle ausvedhlan)
xr

Grafiksymbolleiste — s F | o AchEsmanzaigs
= Ppcc; Punkt-Dargtalung
#  HEKoye-snzsige
B &F Ebanan-Anzeigs

Rechteck erzeugen. Eine mogliche Vorgehensweise:
[LMT] wo die untere linke Ecke des Rechteckes liegen
soll — Fliache aufziechen — [LMT] wo die obere rech-
te Ecke des Rechteckes liegen soll.

ML Skizze — =i

ML Skizze — [:%

Befehl beenden
[MMT]

Eintragen des Maf3es durch:
Skizzierfenster Linke Maustaste doppelt driicken, also [2LMT], auf
Maf — Eintragen (s. nichste Abbildung) — Enter

200

300

ML Skizze — i Skizziermodus beenden

Erscheinen des Fensters ,,Unvollstindige Schnitt“:

Ist die Kontur nicht eindeutig vollstindig geschlossen, Unvolistandige Schnitt
tiberlagern sich Linien oder stehen Linien iiber, so

erscheint dieses Fenster. Schnitt st unvollstandig (siehe
Griinde im Mitteilungsbereich).

Skizzierer beenden?

Hier ist Nein zu wdhlen und tiberfliissige Linien und
Punkte aus der Skizze zu entfernen.
Hierzu:

ML Skizze — ?‘; — [LMT] | Trimmen von iiberfliissigen Linien und Punkten
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Arbeitsfenster

Mittlere Maustaste gedriickt halten, also [MMT] —
Maus bewegen und das Teil rotieren lassen

Arbeitsfenster — Linke Maus-
taste auf O gedriickt halten
([LMT]) — ziehen

[2LMT] auf Wert in Arbeits-
fenster oder Schaltpult — Einga-
be des Wertes — Enter

Tiefenausdehnung des Volumenkorpers auf (50)
festlegen

Arbeitsfenster — [LMT] auf Pfeil

Bestimmen der Extrusionsrichtung

Schaltpult »  &'d

Bei Bedarf kann so die Auswirkung des
Arbeitsschrittes iiberpriift werden

Schaltpult — v

Extrusion abschlie3en

ML Datei >

Speichern
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2.4 Zylinder durch Extrusion

Neues Teil erstellen

Erstellen einer Extrusion

4

ML Modell —

Es erscheint in der oberen Leiste ein Schaltpult

Arbeitsfenster oder Modellbaum

[LMT] auf Ebene FRONT

. »
ML Skizze — q ﬂ_?

Skizzierebene parallel zum Bildschirm orientieren

Grafiksymbolleiste — *,

Alles auswihlen

P
L2 ]
o

ML Skizze -  (Mitte und
Punkt)

Kreis im Koordinatenursprung erzeugen. Hierzu:
[LMT] wo der Mittelpunkt des Kreises liegen soll
— Flache aufzichen — [LMT] wenn der ungefihre
Durchmesser des Kreises erreicht ist

ML Skizze — t\?

[MMT]

Befehl beenden

Skizzierfenster

[2LMT] auf Durchmessermall — Eintragen des ge-
wiinschten Mafles — (50) — Enter

50

ML Skizze — W

Skizziermodus beenden

Arbeitsfenster

[MMT] — Teil rotieren (Uberblick verschaffen)

Schaltpult oder Arbeitsfenster

ExtrusionsmaB auf (80)

Schaltpult

Extrusion symmetrisch ausrichten. Hierzu:




2.5 Rohr durch Extrusion — Mdglichkeit 1 17

O o0 YA A C I [Q[IF60 v x
erung Optionen Eigenschaften
L Aufbeiden Seiten der Skizierebene um Halfte des
angegebenen Wertes in jeder Richtung extrudieren.
Schaltpult — & Kontrolle der Extrusion bei Bedarf
Schaltpult — v Extrusion abschlieen
ML Datei — | Speichern

2.5 Rohr durch Extrusion — Moglichkeit 1

Kopie erzeugen

Von einem vorhandenen Zylinder kann eine Kopie erstellt werden, wenn der neu zu erstellende
Zylinder nur geringfiigig vom bereits erstellten Zylinder abweicht. Diese kann anschlieBend
angepasst werden.

ML Datei — Speichern als —

. . Neuer Name: 2 5 Rohr — [LMT] auf OK
Kopie speichern — =

Hinweis

Nur wenn im Mitteilungsfenster ein Hinweis zur erfolgreichen Speicherung steht
(z. B. ,,2 4 ZYLINDER wurde in 25 ROHR kopiert”), dann ist das Objekt auch tatsciich-
lich gespeichert!

Das aktive Fenster ist nicht das neu gespeicherte Objekt! Um die Kopie zu dffnen:

ML Datei — Offnen Datei wihlen

Material entfernen mit dem Extrudieren-Tool

ML Modell - Es erscheint in der oberen Leiste ein Schaltpult

[LMT] auf der Flache des Zylinders, von wo aus die

Arbeitsfenster Extrusion beginnen soll
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Startflache

ML Skizze — et

Skizzierebene parallel zum Bildschirm orientieren

Grafiksymbolleiste — Ty Alles auswihlen
ML Skizze — & Kreis im Koordinatenursprung erzeugen
[MMT] Befehl beenden
Skizzierfenster [2LMT] auf Durchmessermall — (40) — Enter
40 -
ML Skizze — vl Skizziermodus beenden
Arbeitsfenster [MMT] — Teil rotieren (Uberblick verschaffen)
Schaltpult Extrusion kann bis bestimmter Flache erzeugt werden.
p Hierzu:
0 dbcless ¥4 A C Il 0 wffE 60 |+ x
'E' Erung Optionen Eigenschaften
—
3§

Bis gewahlt. Punkt, Kurve, Ebene oder Flache extrudieren.

[MMT] — Teil rotieren

Das Modell so rotieren, dass die parallel liegende, also
die Extrusion abschlieBende Fliche sichtbar wird.
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Arbeitsfenster [LMTT] auf Abschlussfliche auf Zylinder

Startflache

Abschlussfliache

Schaltpult — ] Material entfernen

Schaltpult — &d Kontrolle der Extrusion bei Bedarf
Schaltpult — v Extrusion abschlielen

ML Datei — | Speichern

2.6 Rohr durch Extrusion — Moglichkeit 2

Zur Modellierung eines Rohres, dessen Wandstirke das bedeutende MaB fiir die weitere Pro-
duktentwicklung darstellt, wird zuerst eine Kopie des Zylinders aus Kapitel 2.4 erzeugt.

Kopie von 2.4 Zylinder erzeugen und 6ffnen

ML Modell — z Es erscheint in der oberen Leiste ein Schaltpult

Arbeitsfenster [LMT] auf die Flé’}che des Zylinders, von welcher aus
die Extrusion beginnen soll (analog zu 2.5)

ML Skizze — et Skizzierebene parallel zum Bildschirm orientieren

Grafiksymbolleiste — Ty Alles auswihlen

Um den Zylinderdurchmesser als Maf3bezug fiir die Wandstérke nutzen zu kénnen, kann
diese Korperkante zuvor als Referenz gesetzt werden.

ML Skizze — B Es erscheint das Fenster ,,Referenzen
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Referenzen - 08 X

i RIGHT:F1{BEZUGSEBENE)
TOP:F2(BEZUGSEBENE)

k Querschnitt Auswiahlen Kante/Versatz verwenden | v
Referenzstatus
Volistdndig platziert

SchlieRen
. [LMT] auf Zylinderdurchmesser — Korperkante er-
Skizzierfenster

scheint als Referenzlinie

Fenster ,,Referenzen*

[LMT] auf Schlieflen

ML Skizze — (=)

Kreis im Koordinatenursprung erzeugen

[MMT]

Befehl beenden

ML Skizze — [+

Manuell bemallen

Allgemein bemaBt man wie folgt:

Von wo? Bis wo? Wohin soll das Maf}?
Die Vorgehensweise sieht wie folgt aus:
Wo beginnt das Ma3? — [LMT]

Bis wohin soll das Maf} gehen? — [LMT]
Wo soll das MaB liegen? — [MMT]

In diesem Beispiel soll wie folgt bemafit werden:

Arbeitsfenster

[LMT] auf den Durchmesser des Zylinders —
[LMT] auf neu erzeugten Kreis

Arbeitsfenster

[MMT] - (10) — Enter




2.6 Rohr durch Extrusion — Mdglichkeit 2 21

......

ML Skizze — L Skizziermodus beenden

Arbeitsfenster [MMT] — Teil rotieren (Uberblick verschaffen)
Schaltpult Extrusion bis Flache wie in 2.5)

Schaltpult — Material entfernen

Schaltpult — Kontrolle der Extrusion bei Bedarf

Schaltpult — Extrusion abschlielen

DR D

ML Datei — Speichern

Nachtrigliches Andern der Wandstirke

Falls sich in der weiteren Produktentwicklung ein MaB gedndert hat, welches zuvor in der Skizze
verwendet wurde, kann dieses Mal} schnell und unkompliziert angepasst werden. Hierzu:

[RMT] auf das entsprechende Konstruktionselement
hier: Profil2
(hier: Profil2) — A profi2
Modellbaum | Editiersitionen:
% Hier| & .“5““:“
Arbeitsfenster [2LMT] auf MaB (10) — (5) — Enter
ML Modell — £ Regenerieren

Hinweis: Auf diese Weise konnen einzelne Mafle gedndert werden. Um die Geometrie der

&
Skizze dindern zu kénnen, muss ¥ gewdihlt werden.

ML Datei — | Speichern
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2.7 Symmetrisches Prisma

Neues Teil erstellen

Erstellen einer Extrusion

ML Modell — - Es erscheint in der oberen Leiste ein Schaltpult
Arbeitsfenster oder Modellbaum | [LMT] auf Ebene FRONT
ML Skizze — Skizzierebene parallel zum Bildschirm orientieren
N oy 9 B v ) - IJ_—
" - 5 e Mittellinie vertikal erzeugen. Hierzu:
D v v K v IJ__ .
. ’ - [LMT] auf vertikale Referenz — Maus
ML Skizze — , " . .
Gvru A S vertikal bewegen — [LMT] auf weite-
: rer Stelle der vertikalen Referenz
Skizze
[MMT] Befehl beenden
ML Skizze —> WA Naghfolgende Al?blldupg skizzieren. Dabei mit der
horizontalen Linie beginnen

1)

60

s

50
1} H rd
| ~

|
Hinweis: Wihrend des Skizzierens der horizontalen Linie erscheinen Pfeile an den Enden
der Linie. Diese weisen auf das Festlegen einer Symmetrie hin.

Eine Symmetrie kann ebenfalls nachtrédglich bestimmt werden. Hierzu muss die Symmet-
rielinie zuvor erzeugt worden sein. Anschliefiend ist wie folgt vorzugehen:

[LMT] auf Eckpunkt der Linie, die symmetrisch wer-

ML Skizze — "i" den soll — [LMT] auf Symmetrielinie — [LMT] auf
gegeniiberliegenden Eckpunkt der Linie
ML Skizze — L Skizziermodus beenden
Arbeitsfenster [MMT] — Teil rotieren (Uberblick verschaffen)




2.7 Symmetrisches Prisma 23

Schaltpult oder Arbeitsfenster Extrusionsmaf auf (200)
Schaltpult - &' Kontrolle der Extrusion bei Bedarf
Schaltpult — v Extrusion abschlielen

ML Datei — = Speichern
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2.8 Ubungen

I. Modellieren Sie die folgenden flachen Werkstiicke.

b) L0
10
] ]
<= ]
} [an]
=10
d) 40
: t=10
f)
t=

a) 40
1
L
' =10
c) 75
15
[k
. L
i 1
F=10
40
e)
%

=10




2.8 Ubungen

II. Modellieren Sie die folgenden symmetrischen, flachen Werkstiicke.

a)

b)

[

<)

d)

t=12

[¥g]

|
o[ = _
|
=
30
b
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III. Modellieren Sie die folgenden Werkstiicke.

2) 15 _

o
—

e

5 15
b) L 5 5
mJ | |
O h
N
) o
| | —
EE % | \
15 15
2 10
10 5
|
)
o l
0
e
15 15
d) 5
5
Ol o
________ |
Tp]
l o
__15__ __15__




2 Springer
http://www.springer.com/978-3-658-14570-5

Creo Parametric 3.0 - Einstiegskurs flir Maschinenbauer
Im Selbststudium systematisch zum Erfolg

Bongartz, R.; Hansel, V.

2016, XI, 179 5, 100 &bb., Softcover

ISBEMN: 978-3-658-14570-5



	2 Modul – Extrusion
	2.1 Warmup Zeichnen Sie Ihr erstes 3D-Modell in einer Minute!
	2.2 Häufige Fehler in diesem Modul
	2.3 Flachprofil – Schritt für Schritt
	2.4 Zylinder durch Extrusion
	2.5 Rohr durch Extrusion – Möglichkeit 1
	2.6 Rohr durch Extrusion – Möglichkeit 2
	2.7 Symmetrisches Prisma
	2.8 Übungen




